
 

 

 

 

 

 

Liebe Genoss:innen,  

seit Beginn des Jahres 2022 bin ich Mitglied unserer Partei. Meine Motivation, um einzutreten, war ein Gefühl 

der Hilflosigkeit in diesen turbulenten Zeiten. Allein kann niemand von uns seine Gemeinde oder Stadt 

verändern, geschweige denn ein Bundesland oder die Bundesrepublik. Nur Gemeinsam und organisiert in 

Gewerkschaften, unserer Partei die Linke oder Vereinen können wir den Unterschied machen. Denn in 

unserem Bayern gibt es keine Alternative zu unserer Partei. Während die Landesregierung beschäftigt ist sich 

im Kulturkampf einzubringen, warten die anderen Parteien in Bayern nur auf ihre Möglichkeit auch mal 

gemeinsam mit der CSU regieren zu können. Wofür sich am Ende nur leider keiner interessiert, sind die 

Probleme des Teils unserer Bevölkerung, der kein fünfstelliges Jahreseinkommen besitzt. 

Deshalb habe ich mich recht schnell nach meinem Eintritt in unserem Kreisverband eingebracht. Wie viele 

andere Genoss:innen habe auch ich gelernt, dass Arbeit in unserem flächenmäßigen großen Bundesland, seine 

eigenen Herausforderungen mit sich bringt. Nur gemeinsam und solidarisch können wir die 

Herausforderungen des Tagesgeschäftes meistern. Wahlen hingegen können so manche Kreisverbände an ihr 

Limit bringen. Dazu kommen leider auch noch die Krisen, die unsere Partei in den letzten Jahren erlebt hat. 

Dennoch bin ich optimistisch, wie alle Genoss:innen, die ich kenne. Seit Beginn des Jahres erleben wir einen 

Zustrom in unsere Partei und haben nach turbulenten Jahren endlich die Ruhe uns neu aufzustellen.  

Was also ist mein Ziel für die nächsten zwei Jahre? Eine bessere Vernetzung zwischen den Kreisverbänden 

untereinander und zum Landesvorstand selbst. Dabei ist mein Anliegen die Lage unserer vielen 

Einzelkämpfer:innen zu verbessern. Durch eine gute Kommunikation zwischen allen Ebenen und einer 

optimalen Verteilung der uns zur Verfügung stehenden Ressourcen, können wir das bestmögliche für unsere 

Partei rausholen. Besonders wichtig ist all das im Hinblick auf die Bundestags- und die Kommunalwahl der 

nächsten zwei Jahre. Aber nicht nur eine bessere Kommunikation nach innen ist mein Ziel, auch nach außen, 

müssen wir es erreichen, dass unsere Positionen mehr Gehör finden. Das wichtigste Ziel ist aber, nach vorne 

zu schauen und die Krisen der Vergangenheit hinter uns zu lassen. Für eine geeinte und erstarkte Linke! 

Mit sozialistischen Grüßen  

Jannick Metz 
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